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KIRCHLICHE WAHLEN 2026

Ihre Stimme zählt – 
Ihre Kirche, Ihre Wahl! 
Seite 4–5
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VERLOSUNG

Quiz zu den kirchlichen Ämtern 
 
Im April 2026 wird gewählt: Alle Mitglieder der reformierten Kirchgemeinde 
Zürich können mitentscheiden, wie sich die Kirche entwickelt. Wie gut 
kennen Sie sich mit der parlamentarischen Demokratie der reformierten 
Kirchgemeinde Zürich aus? Die Buchstaben vor der richtigen Antwort führen 
Sie zum Lösungswort. Viel Glück!

reformiert.lokal Kirchgemeinde Zürich Veranstaltungen

NEWSLETTER
reformiert- zuerich.ch/
newsletter

OMG!  
YOUTUBE CHANNEL
@  omg_zh

WEBSITE
reformiert- zuerich.ch

FACEBOOK
Reformierte Kirche  
Zürich

INSTAGRAM
reformiertekirchezurich

YOUTUBE
@  Reformierte Kirche 

Zürich

LINKEDIN
Reformierte Kirche 
Zürich

Wer vertritt die Mitglieder 
der reformierten  
Kirchgemeinde Zürich auf 
politischer Ebene?

Das Kirchgemeinde-
parlament  
[ ST ] 

Die nationale Synode 
[ DEM ] 

Die Stadtratsfraktion 
[ WA ] 

1 Was ist die wichtigste Aufgabe des 
Kirchgemeindeparlaments?

Es übt die politische Kontrolle über die 
Kirchenpflege aus.  
[ EN ] 

Es organisiert alle Gottesdienste. 
[ N ] 

Es entscheidet über Pfarrberufungen ohne 
Beteiligung anderer Gremien. 
[ IE ] 
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Wie viele Mitglieder hat das 
Kirchgemeindeparlament 
der reformierten Kirche 
Zürich?

12 Mitglieder 
[ OK ] 

45 Mitglieder  
[ IM ] 

90 Mitglieder  
[ EH ] 
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Wer ist für die strategische 
Leitung und Verwaltung der 
reformierten Kirchgemeinde 
Zürich zuständig?

Die Kirchenpflege 
[ ME ] 

Das Stadtparlament Zürich 
[ RAT ] 

Der Kirchenrat des Bundes 
[ LE ] 

3

Di, 2. September, 18 h 
Vernissage  
«Du zählst, weil Du bist.» 
Ausstellung zum 20. Todestag 
von Cicely Saunders,  
Palliative Care-Pionierin 
Finissage: Fr, 12. Sept., 19.30 h 
Predigerkirche 
 
So, 7. September, 19 h 
Gott ist keine Spiesserin 
«Wund–hair–schön» 
Über Schönheit, Würde,  
Freiheit und die Bedeutung  
von Haaren 
Pfarrerin Paula Stähler 
Pfarrerin Erika Compagno 
Anschliessend Apéro 
Kirche Enge 
 
Fr, 12. September, 18 h 
Abschiedsgottesdienst  
für die Andreaskirche 
Apéro: 18 h 
Festgottesdienst: 19 h 
Pfarrer Thomas Schüpbach 
Andreaskirche 
 
Fr, 12. September, 19.30 h 
Astronomische Psalmen 
Pfarrer Jörg Wanzek 
Mit Arnold Benz 
Psalmen, Musik und Bilder  
aus dem Universum 
Paulusplatz 
Bei Regen: Pauluskirche 
 
Sa, 13. September, 20 h 
«Toggenburger Passion» 
Konzert des Kirchenchors 
Kirche Höngg 
 
Do, 18. September, 18.45 h 
Workshop  
Gewaltfreie Kommunikation 
Pfarrerin Muriel Koch 
bistro ufem chilehügel 
Altstetten 
 
Do, 25. September, 19 h 
AnsprechBar: 
Fakten oder Fake News? 
Mit Christian Zürcher,  
Redaktor «Tages-Anzeiger» 
Pfarrerin Muriel Koch 
bistro ufem chilehügel 
Altstetten

Mo, 29. und Di, 30. Sept., 20 h 
«Schrei» in der Arche 2.0 
Auseinandersetzung zu Gewalt 
und Unterdrückung mit Tanz, 
Musik und Sprache 
Wasserkirche

TEILNAHME
Senden Sie uns Ihre Lösung unter Angabe  
Ihrer Adresse bis zum 26. September an  
redaktion@reformiert-zuerich.ch oder an 
folgende Postadresse: Textbüro Konrad GmbH, 
Kalkbreitestrasse 10, 8003 Zürich.  
Die Gewinner:innen werden schriftlich 
benachrichtigt. Der Rechtsweg ist  
ausge schlossen, über die Verlosung wird  
keine Korrespondenz geführt.  
Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

ZU GEWINNEN
Unter allen richtigen Antworten verlosen 
wir einen hochwertigen Kugelschreiber 
von Caran d’Ache der Sonderedition 
«Keith Haring». Die ikonischen 
Figuren des Popkünstlers stehen 
für Offenheit, Kreativität und 
gemeinschaftliches Engagement.

Lösung des letzten Rätsels:  
Wir haben den Begriff 
«Wanderschaft» gesucht.
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L ust, etwas zu bewegen? In der  
Kirchenpflege, im Parlament  
oder in einer Kommission warten  

spannende Aufgaben.

Vor rund sieben Jahren habe ich mich – 
nach einigem Zögern – entschieden, in der 
Kirchenpflege unserer neu gegründeten 
und mit damals rund 85 000 Mitgliedern 
grössten Kirchgemeinde Europas mitzu-
wirken. Ich hatte Respekt vor der Aufgabe, 
war unsicher, ob ich genug Zeit, Wissen, 
Erfahrung und Energie hätte. Eineinhalb 
Jahre später kandidierte ich erfolgreich 
fürs Präsidium. Das Amt ist bereichernd, 
fordernd und inspirierend. Gelegentlich 
geht es hitzig zu und her. Auch das gehört 
zu einem politischen Amt in einer Parla-
mentsgemeinde.

Nach intensiven acht Jahren trete ich 
zurück – gemeinsam mit drei weiteren 
Mitgliedern der Kirchenpflege. Es ist Zeit, 
Platz für neue Kräfte zu machen. Die erste 
Legislatur stand ganz im Zeichen von 
Aufbau und Entwicklung, während in der 
zweiten die aktive Gestaltung immer stär-
ker in den Vordergrund rückte. Dies wird 
künftig noch mehr Gewicht haben.  

Neben der Kirchenpflege wird auch das 
45-köpfige Parlament neu gewählt – beide 
von ihnen an der Urne. Die Kirchenkreis-
kommissionen, welche das kirchliche 
Leben in den Kreisen gestalten, werden 
von den Kirchenkreisversammlungen 
vorgeschlagen und von der Kirchenpflege 
gewählt. Gleiches gilt für die Mitglieder 
der Kommission Institutionen & Projekte.

Es gibt somit viele Möglichkeiten, sich in 
unsere Kirchgemeinde einzubringen.  
Vielleicht empfinden Sie – wie ich damals 
– zunächst Unsicherheit oder Zweifel.  
Diese Zurückhaltung ist wichtig und rich-
tig. Sie zeigt, dass eine ernsthafte Ausein-
andersetzung mit den eigenen Fähigkeiten 
und den Anforderungen erfolgt. Reden Sie 
mit Menschen, die schon dabei sind, und 
lassen Sie sich ehrliche Einblicke in die 
Ämter geben. Und wenn es nach reiflicher 
Überlegung passt: Stellen Sie sich mit 
Überzeugung zur Wahl! Gerne ermutige 
ich Sie dazu. Die Arbeit ist abwechs-
lungsreich und sinnstiftend. Sie bietet die 
Chance, unsere Kirchgemeinde in einem 
kollegialen Umfeld aktiv mitzugestalten. 

Falls Sie nicht kandidieren, wählen Sie Men-
schen, die Sie überzeugen und Ihre Interes-
sen am besten vertreten. Auch dadurch ge-
stalten Sie mit. Wichtige Informationen und 
Termine finden Sie auf den Seiten 4 und 5. 

Kandidieren oder wählen. Ihre Stimme 
zählt. Herzlichen Dank!  

ANNELIES HEGNAUER
Präsidentin Kirchenpflege 

VISIONSTAGE 2025

 
Mitgestalten ohne Amt 

Von August bis Oktober laden die 
Kirchenkreise zu vielfältigen Veranstaltungen 

ein – von Disputationen über Sing- und 
Quartierfeste bis zur «Hoffnungs-Maschine». 
Im Zentrum steht eine gemeinsam entwickelte 

Vision für die Kirchgemeinde Zürich:  
Sie zeigt, wie Kirche heute wirkt und sich 

künftig positionieren will. Alle sind  
eingeladen, ihre Ideen zur Zukunft der Kirche 

einzubringen – auch ganz ohne Amt.

Visionstage
30. August – 25. Oktober, Kirchenkreise

Präsentation Erkenntnisse:  
21. November, Wasserkirche

Annelies Hegnauer.   © Theodor Stalder

TITELSEITE
Die Titelseite sowie das Bild auf 
Seite 4 zeigen eine Sitzung des 
Kirchgemeindeparlaments in der 
Bullingerkirche im Jahr 2023.  
Quelle: Lukas Bärlocher
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Kirchenpflege
Mit Weitblick führen

Die siebenköpfige Kirchenpflege ist die 
Exekutive, das heisst das strategische Lei-
tungsorgan der reformierten Kirchgemeinde 
Zürich. Sie gibt die Richtung vor, legt Ziele 
fest und begleitet deren Umsetzung. Jedes 
Mitglied führt ein Ressort – etwa Personal, 
Finanzen, Immobilien, Kommunikation oder 
Diakonie – und vertritt dieses gegenüber Par-
lament und Öffentlichkeit. Die Kirchenpflege 
trägt Verantwortung für Budget, Verwaltung 
und die organisatorische Weiterentwicklung. 
Sie koordiniert zentrale Projekte wie neue 
Wohn- und Diakoniekonzepte, nachhaltige 
Bauvorhaben, innovative Angebote und 
Kampagnen zur Sichtbarkeit der Kirche.

Bringen Sie sich ein – mit Ihrer Stimme 
oder Ihrer Kandidatur.
• Kandidatur: mindestens 15 Unter-

schriften von wahlberechtigten 
Gemeindemitgliedern

• Frist für das Einreichen von  
Wahlvorschlägen: 12.11.–22.12.2025

• Pensum: 30 % 
Präsidium: mindestens 70 %

Kirchgemeinde- 
parlament
Im Zentrum der kirchlichen  
Demokratie wirken

Das 45-köpfige Parlament ist die Legislative 
der reformierten Kirchgemeinde Zürich  
und damit das repräsentative Organ der 
Mitglieder. Hier werden Budget, Jahres-
rechnung, kirchliche Steuern sowie  
wichtige Projekte beraten und beschlossen.  
Die Mitglieder bringen eigene Anliegen 
über parlamentarische Vorstösse ein,  
wählen parlamentarische Kommissionen 
und üben politische Kontrolle über die 
Exekutive aus. Der Austausch fördert neue 
Perspektiven und verbindet engagierte  
Reformierte aus allen Stadtteilen.
 
Gestalten Sie mit – im Zentrum lebendiger 
Debatten.
• Kandidatur: mindestens 15 Unter-

schriften von wahlberechtigten 
Gemeindemitgliedern

• Frist für das Einreichen von 
Wahlvorschlägen: 12.11.–22.12.2025

• Engagement: 4–8 Parlamentssitzungen 
pro Jahr, Mitarbeit in Kommissionen

Kirchenkreis- 
kommission
Kirche im Quartier prägen

Die Kirchenpflege setzt für jeden der zehn 
Kirchenkreise eine Kirchenkreiskommissi-
on ein. Als Gremium nahe bei den Mitglie-
dern erkennt die Kirchenkreiskommission 
Bedürfnisse vor Ort, stärkt Ressourcen und 
unterstützt innovative Ideen. Sie fördert 
lokale Projekte, bringt Anliegen aus den 
Quartieren ein und entwickelt gemeinsam 
soziale, kulturelle und spirituelle Angebote.

Jetzt mitgestalten – werden Sie Teil  
einer lebendigen Kirche im Quartier!
• Kandidatur: Ab sofort möglich, direkte 

Bewerbung an das Präsidium der 
Kirchenkreiskommission

• Anforderung: Engagiertes Gemeinde-
mitglied, Vernetzung im Sozialraum, 
bevorzugt mit Wohnsitz im jeweiligen 
Kirchenkreis

 
Die reformierte Kirchgemeinde Zürich hat eine parlamentarische Organisationsstruktur 
und bietet vielfältige Möglichkeiten zur Mitgestaltung. Bei den kommenden Wahlen 
können Sie mitentscheiden, wie Kirche aussehen kann, welche Themen im Fokus stehen 
und wofür Mittel eingesetzt werden – etwa für Gemeindeleben, soziale Projekte oder 
Seelsorge. Im April 2026 werden die kirchlichen Ämter für die nächsten vier Jahre neu 
besetzt. Wer sich engagieren möchte – sei es durch eine Kandidatur für das Kirchge-
meindeparlament, für die Kirchenpflege oder für eine unterstellte Kommission – muss 
jetzt aktiv werden. Deshalb geben wir hier einen Überblick über die zentralen Gremien 
und Ihre Beteiligungsmöglichkeiten: Gestalten Sie Kirche mit!

KIRCHLICHE WAHLEN 2026 

Ihre Stimme zählt – Ihre Kirche, Ihre Wahl!

Kommission  
Institutionen & Projekte
Innovative Projekte gestalten

Sie interessieren sich für Projektarbeit,  
Beratung oder die Entwicklung kirchlicher 
und sozialer Institutionen? Dann ist die 
Kommission Institutionen & Projekte genau 
der richtige Ort für Sie. Hier entstehen 
Ideen, die Wirkung zeigen: Die Kommis-
sion begleitet diakonische Einrichtungen, 
verschiedene Projekte und kirchliche  
Innovationen. Sie vernetzt Fachbereiche  
wie Bildung, Gemeindeentwicklung und  
Sozialarbeit, entwickelt Leitlinien und 
bringt neue Impulse in die Umsetzung.

Bringen Sie Ihre Erfahrung und  
Kreativität ein – für eine Kirche,  
die Zukunft gestaltet.
• Kandidatur: Ab sofort möglich, direkte 

Bewerbung an das Präsidium der 
Kirchenpflege

• Anforderung: Interesse an Organisations-
entwicklung, Gemeindearbeit und 
Vernetzung
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Was wird gewählt?
Kirchenpflege, Kirchgemeindeparlament 
Unterstellte Kommissionen:   
Kirchenkreiskommission und Kommission  
Institutionen & Projekte

Wann wird gewählt?
Urnenwahl für Kirchenpflege und  
Kirchgemeindeparlament: 12. April 2026  
(allfälliger 2. Wahlgang: 14. Juni 2026)  
Kommissionen: Wahl durch die Kirchenpflege 
im Frühjahr 2026

Wer kann kandidieren? 
Für eine Kandidatur in eine Kommission oder 
in ein Organ wie die Kirchenpflege oder das 
Kirchgemeindeparlament ist ein Mindestalter 
von 18 Jahren erforderlich. Zudem müssen 
die Kandidierenden Mitglied der reformierten 
Kirchgemeinde Zürich sein, in der Kirchgemein-
de Zürich wohnen und entweder die Schweizer 
Staatsbürgerschaft besitzen oder über eine  
Aufenthaltsbewilligung B, C oder Ci verfügen. 
Für die Kirchenkreiskommissionen wird  
empfohlen, im jeweiligen Kirchenkreis  
wohnhaft zu sein. 

Wie kann ich kandidieren?
Für die Kirchenpflege und das Kirchgemeinde-
parlament ist ein Wahlvorschlag mit mindes-
tens 15 Unterschriften von wahlberechtigten 
 Gemeindemitgliedern bis am 22. Dezember  
2025 bei der Geschäftsstelle einzureichen.  
Das Formular dazu wird am 12. November 2025 
 online aufgeschaltet. Für  die Kommissionen  
ist eine direkte Bewerbung ab sofort möglich. 
Bei einer Kandidatur für die Kirchenkreiskom-
mission melden Sie sich beim Präsidium der 
Kirchenkreiskommission. Die Nominierung 
erfolgt anschliessend an der Kirchenkreis-
versammlung. Bei einer Kandidatur für die 
 Kommission Institutionen & Projekte melden  
Sie sich beim Präsidium der Kirchenpflege.

PODIUMSDISKUSSIONEN  
mit den Kirchenpflege- 
Kandidierenden 
 
Offene Kirche St. Jakob 
3. Februar 2026, 17–20 h 
inklusive Apéro

Kirche St. Peter 
5. März 2026, 18.30–21.30 h 
inklusive Apéro 
 
WAHLKREISVERANSTALTUNGEN 
Vorstellung und Nominierung  
von Kandidierenden für das 
Kirchgemeindeparlament 
 
Wahlkreis I  
Kirchenkreis eins und zwei 
3. Dezember 2025, 19 h 
Saal an der Bederstrasse

Wahlkreis II 
Kirchenkreis drei und neun 
26. November 2025, 19 h 
Neue Kirche Albisrieden

Wahlkreis III 
Kirchenkreis vier fünf 
26. November 2025, 18.30 h  
Bullingerhaus

Wahlkreis IV 
Kirchenkreis sechs und zehn 
18. November 2025, 19 h 
Kirche Letten 
 
Wahlkreis V 
Kirchenkreis sieben acht 
15. Januar 2026, 18.30 h 
Kirchgemeindehaus Balgrist

Wahlkreis VI 
Kirchenkreis elf und zwölf 
10. Dezember 2025, 18.30 h 
Glaubtenzentrum

KIRCHENKREISVERSAMMLUNGEN 
Vorstellung und Nominierung von  
Kandidierenden für die 
Kirchenkreiskommissionen 
 
Kirchenkreis eins 
12. November 2025, 19.30 h 
St. Peter

Kirchenkreis zwei 
26. Oktober 2025, 11 h 
Zentrum Hauriweg

Kirchenkreis drei 
25. Januar 2026, 11.15 h 
Kirchgemeindehaus Wiedikon 
 
Kirchenkreis vier fünf 
11. Januar 2026, 11 h 
Kirche St. Jakob

Kirchenkreis sechs 
13. Januar 2026, 19 h 
Kirche Letten

Kirchenkreis sieben acht 
15. Januar 2026, 19.30 h 
Kirchgemeindehaus Balgrist

Kirchenkreis neun 
30. November 2025, 11 h 
Grosse Kirche Altstetten

Kirchenkreis zehn 
11. Januar 2026, 11 h 
Kirche Höngg  
 
Kirchenkreis elf 
17. November 2025, 18.30 h 
Glaubtenzentrum

Kirchenkreis zwölf 
2. November 2025, 11.30 h 
Kirche Oerlikon, Bullingerstube

Veranstaltungen zu den Wahlen

Wahlen 2026
Weitere Informationen finden Sie ab 
dem 12. November unter   
www.reformiert-zuerich.ch/wahlen2026 
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Zur Abwechslung die Bibel

PFARRER PHILIPPE SCHULTHEISS  |  «Man lebt 
nicht nur vom Brot allein.» Diese Worte soll 
Jesus Christus selber gesagt haben. Wie wahr  
sie sind: Der Mensch braucht vielfältige Nah-
rung, auch seelische, und ich würde sogar 
meinen: biblische Nahrung. – Eine Art Plädoyer 
für eine abwechslungsreiche Ernährung.

Im Jahr 2019 begann ich, die Bibel «von A bis Z» 
durchzulesen. Es ist mir, genau genommen, nur 
halb gelungen: Ich las mich, um bei der Redewen-
dung zu bleiben, von A bis D, dann von J bis S, von 
E bis G, etc., kreuz und quer durch die Bibel. Wie 
während einer Fussball-EM für die noch fehlenden 
Sticker im Album, so führte ich eine Liste der noch 
fehlenden Bücher und Briefe.

Dabei merkte ich: Die Bibel kann ich nicht nur für 
mich im stillen Kämmerlein erkunden. Jeden Sonn-
tag in den Gottesdienst gehen, reichte auch nicht. 
Die Bibel und ihre Tradition ist einfach zu reichhal-
tig, um sie alleine ergründen zu können. So spielte 

Im ursprünglichen Sinn feiern vier 
Kirchen der Oerlikoner Ökumene 
zum zweiten Mal gemeinsam den Eid-
genössischen Dank-, Buss- und Bettag.

Seine Bettagsbotschaft 2025 stützt der 
Kirchenrat der Evangelisch-reformierten 
Landeskirche auf Psalm 85,9: «Frieden 
versprichst Du Deinem Volk und allen, 
die zu Dir gehören. Damit sie ihre Tor-
heit nicht wiederholen.» 

Der Psalm zeigt die Hoffnung der Men-
schen auf Frieden. Doch die Geschichte 
zeigt: Auch die Torheit des Krieges wie-
derholt sich bis heute – in viel zu vielen 
Gegenden der Welt. 

Der Kirchenrat erinnert an Torheiten 
auch in unserer Kirche und an die Kraft 
der Liebe. Der Kirchenrat ist überzeugt: 

Der Eidgenössische Dank-, Buss- und 
Bettag kann Raum schaffen zur Besin-
nung und ermutigen zur Liebe. 

In diesem Sinn denken auch wir ge-
meinsam nach über das Psalmwort: im 
Kreisgottesdienst der Oerlikoner Öku-
mene – turnusgemäss in der römisch- 
katholischen Kirche Herz Jesu.� (ar)

RÖM.-KATH. KIRCHE HERZ JESU 
Schwamendingenstrasse 55
Ökumenischer Kreisgottesdienst
Sonntag, 21. September, 9.30 Uhr
Mit Pfarrerin Andrea Ruf (Kirchenkreis 
zwölf), Pfarrerin Nicole Becher (Evan-
gelisch-methodistische Kirche Zürich 
Nord), Pfarrer Thomas Widmer (Rö-
misch-katholische Pfarrei Herz Jesu) und  
Pfarrerin Denise Wyss (christkatholische 
Christuskirche)

OERLIKONER ÖKUMENE

Den Bettag ökumenisch feiern 

reformiert.lokal  Kirchenkreis zwölf

Die Bibel ist vielseitige Lektüre und abwechslungsreiche Nahrung für den Geist. 
    Quelle: Pixabay

Ein kleiner Blick auf die Schweiz.   Quelle: ar

Im Chliichind-Gottesdienst geht es 
lebendig zu und her. Gemeinsam sin-
gen und bewegen wir uns zu Liedern, 
basteln, spielen und lauschen einer 
Geschichte.

CHLIICHIND-GOTTESDIENST

Muri, der Sorgenelefant
Die September-Geschichte: Der kleine  
Elefant Muri macht sich über alles 
mögliche Sorgen. Er spielt nicht mit 
anderen Tieren, weil er Angst hat, sich 
zu verletzen. Plötzlich kommt ein Vogel 
und singt über den Schöpfer, der alles 
gemacht hat.
Der Chliichind-Gottesdienst weckt 
Freude und ermöglicht den Kindern, 
eine positive Grunderfahrung mit Gott 
und Kirche zu machen.� (fzi)

KIRCHE OERLIKON
Samstag, 20. September, 10 Uhr 
Für Kinder von 2 bis 6 Jahren  
mit Begleitperson
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«Es steht 
geschrieben:  
Nicht vom Brot 
allein lebt der 
Mensch, sondern 
von jedem Wort,  
das aus Gottes 
Mund kommt.» 

MATTHÄUS 4,4

Wir leben in Zeiten, wo Bibel-Kenntnisse nicht 
mehr zum Allgemeingut gehören. Da ist es für 
mich eine besonders schöne Aufgabe, dass ich 
den Traditionsschatz der Bibel mitverwalten darf 
– getreu der reformierten Überzeugung, dass alle 
eine eigene Meinung zu den Texten bilden sollen, 
und dass die ganze Bibel wichtig ist, von A bis Z. 
Es mag unverdauliche Stellen geben – die dürfen 
getrost auch mal an den Tellerrand geschoben 
werden. Nicht alles, was serviert wird, muss ge-
gessen werden. 

Insgesamt bietet die Bibel, im Spezifischen die 
christliche Botschaft, eine Speisung, die über alles 
hinausreicht, was Menschen zubereiten können. 
Sie ist «mehr als Brot». Wer sich wirklich ab-
wechslungsreich ernähren möchte, kommt darum 
um die Bibel nicht herum. 

KIRCHGEMEINDEHAUS OERLIKON
Bibelgruppe mit Pfarrerin Andrea Ruf 
Dienstag, 9. und 23. September, 10 Uhr

die Bibellektüre eine wesentliche Rolle bei meinem 
Entscheid, als Quereinsteiger in den Pfarrberuf 
zu wechseln. Im dreijährigen Studium konnte ich 
mein Interesse an den Hinter-, Unter- und Abgrün-
den der Bibel stillen: Die Kultur der Entstehungs-
zeit kennenlernen, Texte in den Ursprachen lesen, 
und auch all das Irritierende oder Verwerfliche in 
den Texten als Teil der Bibel akzeptieren.

Heute gehört die Bibellektüre zu meinem täg-
lichen Brot. Stets aufs Neue bin ich fasziniert, 
welch Saft und Kraft in biblischen Worten steckt. 
Sei es die «Einzeldosis» des Konfirmations-
spruchs. Sei es das «XL-Multipack» eines Evan-
geliums. Ebenso beeindruckt mich die Vielfalt 
der biblischen Texte. Eigentlich sollte man ja nicht 
‹Bibel› sagen (griechisch für ‹Buch›), sondern 
‹Bibliothek›: Die Vielfalt ist mindestens so gross 
wie jene der Verkaufsstände auf dem Marktplatz 
Oerlikon. Geschichtsinteressierte, Krimilieb-
haberinnen, Romanfans, Poesie-Begeisterte, alle 
können auf ihre Rechnung kommen.

reformiert.lokal  Kirchenkreis zwölf Oerlikon  Saatlen  Schwamendingen

Die Bibel ist vielseitige Lektüre und abwechslungsreiche Nahrung für den Geist. 
    Quelle: Pixabay

CHILBI-GOTTESDIENST

Das Thema: Herzenssachen. Wo 
sich Schwamendingen begegnet, 
wo viele engagierte Menschen 
mit Herzblut ein stimmungs-
volles Festwochenende gestalten, 
sind auch die Schwamendinger 
Kirchgemeinden mittendrin und 
gestalten einen ökumenischen 
Gottesdienst. 

Was bewegt unser Herz? Was 
stärkt es? Was gibt ihm Halt, Rich-
tung oder neue Kraft? Was braucht 
ein Herz, das müde geworden ist? 
Was macht es weit? Was lässt es 
wieder hoffen? Vielleicht sind es 
Begegnungen, die uns prägen. 
Worte, die trösten. Hände, die 
zupacken. Oder hoffnungsvolle 
Momente, die im Alltag immer 
wieder Kraft geben. Inmitten einer 
Welt voller Lärm und Ablenkung 
klingen die Worte aus Ezechiel 
36,26–28 wie eine stille Verge-
wisserung: «Ich schenke euch ein 
neues Herz …» In der Bibel steht 
das Herz nicht nur für Gefühle 
und Entscheidungen, sondern auch 
für tragfähige Beziehungen. Was 
sind Ihre Herzenssachen – und 
was hat in Ihrem Leben Priori-
tät? Diesen Fragen wollen wir im 
ökumenischen Gottesdienst ge-
meinsam nachgehen – im Hören, 
im Feiern, im Gesang und im Ge-
spräch miteinander.             (nim)

KIRCHGEMEINDEHAUS 
SCHWAMENDINGEN
Sonntag, 7. September, 11 Uhr 
Mit Pfarrerin Nikolett Móricz 
(Kirchenkreis zwölf),  
Pfarrer Franco Sorbara (Re-
formierte Kirchgemeinde 
Hirzenbach), Pfarreikoordinatorin 
Frieda Mathis (Pfarrei St. Gallus) 
und Mitwirkung Harmonie 
Schwamendingen
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Aufbruch  
zu neuen Ufern 
ANDI STOLL, PRÄSIDENT 
KIRCHENKREISKOMMISSION

Einen speziell schönen Gottesdienst 
konnten wir am Sonntag, 3. August im 
Kirchenkreis feiern und erleben. Pfarrer 
Daniel Frei und Pfarrer Christoph 
Baltensweiler beendeten ihre Tätigkeit 
als Vertreter im Kirchenkreis zwölf. Zu-
gleich durften wir unsere beiden neuen 
Pfarrpersonen Hoby Randriambola und 
Philippe Schultheiss herzlich willkom-
men heissen. Die vier Pfarrpersonen 
gestalteten den Gottesdienst gemein-
sam; sehr liebevoll und persönlich. Alle 
legten ihren Lieblingsbibelvers aus und 
anschliessend wurde ihr Lieblingslied 
mit der Gemeinde gesungen. Ich durfte 
bei diesem einmaligen Gottesdienst 
die Abschieds-, Willkommens- und 
Dankesworte überbringen. Für all 
diejenigen, die nicht am Gottesdienst 
teilnehmen konnten, sind im Folgenden 
die Lieblingsbibelverse und -lieder auf-
geführt:

Daniel Frei: «Denn du bist bei mir.» 
(Psalm 23,4) und «Der Herr ist mein 
getreuer Hirt» (Lied Nr. 15)
Christoph Baltensweiler: «Alles 
vermag ich durch den, der mich stark 
macht.» (Philipperbrief 4,13) und «Du 
meine Seele singe» (alte Fassung, 1952)
Hoby Randriambola: «Ich spreche 
zum Herrn: Mein Herr bist du. Ich habe 
kein grösseres Glück als dich!» (Psalm 
16,2) und «Bei dir, Jesus, will ich blei-
ben» (Lied Nr. 693)
Philippe Schultheiss: «Darum zählt 
weder der, der pflanzt, noch der, der 
bewässert, sondern Gott, der wachsen 
lässt.» (1. Korintherbrief 3,7) und «Ich 
lobe meinen Gott» (Lied Nr. 8)

Wir wünschen Daniel Frei und Chris-
toph Baltensweiler alles Gute und 
Gottes reichen Segen und Hoby Randri-
ambola und Philippe Schultheiss eine 
inspirierende Einarbeitungszeit und 
viele schöne Begegnungen.

BILDSTRECKE
Eindrücke vom Gottesdienst  
und anschliessenden Apéro

reformiert.lokal  Kirchenkreis zwölf

Kathrin Rehmat, Pfarrerin an der 
Predigerkirche, berichtet über ihren 
Amtsvorgänger und Psychoanalyti-
ker Pfarrer Oskar Pfister, der durch 
seine Verbindung von Psychoana-
lyse und Glauben und durch seine 
Freundschaft und engen Kontakt mit 
Sigmund Freud weit über Zürich hin-
aus Bekanntheit erlangt hat. 

Oskar Pfister war als liberaler Theologe 
und Pfarrer von 1902 bis 1939 in Zürich 
tätig, spezialisiert auf Fragen der Angst 
im Verhältnis zum Christentum und auf 
Liebesfragen, die in der Seelsorge auf-

tauchen. Mit Spotlights auf das verarmte 
Multikulti-Niederdorf der ersten Hälfte 
des 20. Jahrhunderts, wo Oskar Pfister 
wirkte, möchte Pfarrerin Kathrin Reh-
mat mit der Erinnerung an Oskar Pfister 
unser heutiges Miteinander inspirieren 
und zu mutiger Achtsamkeit einladen.
Nach dem Vortrag sind alle zu Kuchen, 
Zopf und Tee oder Kaffee eingeladen. 
Freiwilliger Unkostenbeitrag nach Mög-
lichkeit 5 bis 10 Franken.� (B&B)

KATH. PFARREIZENTRUM HERZ JESU
Schwamendingenstrasse 55
Freitag, 26. September, 14.30 Uhr

Im Jahr 2026 werden die Behörden 
der Kirchgemeinde Zürich gesamthaft 
für die nächsten vier Jahre, mit 
Amtsbeginn am 1. Juli, neu gewählt.

Für die Kirchenkreiskommisson zwölf 
suchen wir Mitglieder und ein Präsi-
dium. Die Kirchenkreiskommission 
kümmert sich um die Gestaltung und 
Entwicklung der kirchlichen Arbeit. Die 
Kandidat:innen stellen sich an der Kir-
chenkreisversammlung vom 2. November 
nach dem Gottesdienst vor. Die Wahl 
erfolgt durch die Kirchenpflege.

Das Kirchgemeindeparlament ist die 
Legislative. Die Kandidat:innen für den 

Wahlkreis VI stellen sich an der Wahl-
kreisversammlung vom 10. Dezember 
abends vor. Die Wahl erfolgt an der Urne.

Die Kirchenpflege ist die Exekutive und 
trägt zusammen mit den Pfarrpersonen 
und Mitarbeitenden die Verantwortung 
für den Aufbau der Gemeinde. Die Wahl 
erfolgt an der Urne.

Weitere Informationen zu den Wahlen 
lesen Sie auf den Seiten 4 und 5.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann nehmen Sie gerne mit Andi Stoll, 
Präsident der Kirchenkreiskommission, 
Kontakt auf unter 078 802 22 69.� (aso)

B&B BILDUNG UND BEGEGNUNG

Oskar Pfister – Freuds Freund

KIRCHGEMEINDE ZÜRICH

Gesamterneuerungswahlen

Der Zürcher Pfarrer Oskar Pfister (l.) war ein enger Freund von Sigmund Freud (r.).   
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Oerlikon  Saatlen  Schwamendingen

Singen erhellt nicht nur das Gemüt – 
es ist auch gesund für den Körper. Im 
September geniessen wir einen musi-
kalischen Nachmittag zum Mitsingen 
unter der Leitung von Kurt Heiniger.

Gemeinsam singen wir bekannte 
Schweizer Volkslieder, traditionelle und 
neue kirchliche Lieder, Kanons und vie-
les mehr. Bestimmt kennen Sie das eine 
oder andere Lied oder haben es zumin-
dest schon einmal gehört und können 
mitsummen.

In der Pause  
geniessen wir  
einen kleinen  
Zvieri. Kurze,  
humorvolle und  
auch besinnliche  
Texte bereichern den Nachmittag zu-
sätzlich und heitern auf. Es sind keine 
Vorkenntnisse nötig.� (rto)

BULLINGERSTUBE, KIRCHE OERLIKON
Mittwoch, 10. September, 14.30 Uhr 
Infos unter 044 311 45 00

Der 1. Oktober ist weltweit den älte-
ren Menschen gewidmet. In unserem 
Kirchenkreis finden zu diesem Anlass 
zwei Veranstaltungen statt, um das 
Alter zu feiern und Begegnungen zwi-
schen den Generationen zu fördern.

Der Gedenktag wurde 1990 durch die 
UNO initiiert. Er würdigt die Leistun-
gen der Älteren und den Gewinn, den 
sie für das gesellschaftliche Zusammen-
leben darstellen, und er ist ein Zeichen
der Solidarität zwischen älteren Men-
schen und den verschiedenen Generatio-
nen. Alle sind herzlich willkommen.�(elk)

SCHWAMENDINGERPLATZ
Dienstag, 30. September, 14–17 Uhr 
Gemeinsames Tanzen und Singen; 
Zvieri mit Kaffee und Kuchen. Bei 
schlechtem Wetter im Kirchgemeinde
haus Schwamendingen. Infos bei Tanja 
Gabathuler (Kontaktdaten Rückseite).

GESUNDHEITSZENTRUM FÜR DAS 
ALTER DORFLINDE, OERLIKON
Mittwoch, 1. Oktober, 14–16.30 Uhr 
Infostand für Senior:innen und ihre An-
gehörigen und Bekannten; Getränke und 
Kuchen (es hät solangs hät). Infos bei 
Ruth Tobler (Kontaktdaten Rückseite).

In der ersten Woche der Sommer-
ferien machten Pfarrerin Miriam 
Gehrke, Benji Walser und sechs 
Jugendliche das Ijsselmeer in den 
Niederlanden unsicher. Hier ein paar 
Eindrücke des Segeltörns.

MUSIKALISCHER NACHMITTAG

Singen macht froh

VERGESSEN UND ERINNERN

Tag der älteren Menschen

JUGEND

Auf hoher See

Dem Zusammenhalt von Jung und Alt Sorge tragen.
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WEITERE BILDER
Weitere Fotos vom Segeltörn  
finden Sie hier.
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Was ist  
Vertrauen?

Hier lernst du,  
wie du diese tollen 
Bänder selber 
knüpfen kannst. 
Viel Spass!

Freundschafts- 
bänder knüpfen

Vertrauen 
gemeinsam stark

Vertrauen über den Wolken  
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Vertrauen stärkt uns und schenkt uns Ge-
borgenheit, weil wir wissen, dass jemand zu 
uns hält! Wenn du jemandem vertraust, hast 
du keine Angst, dass er oder sie dich aus-
lacht oder hinter deinem Rücken schlecht 
über dich redet. Du kannst so sein, wie du 
bist. In Freundschaften ist Vertrauen super-
wichtig. Freunde und Freundinnen helfen dir, 
wenn du traurig bist, und freuen sich mit dir, 
wenn du glücklich bist. Manchmal streitet 
man sich auch, aber wenn man sich vertraut, 
kann man sich wieder vertragen.
 Vertrauen gibt es nicht nur zwischen 
Menschen. Dein Hund, der dir vertraut, 
kuschelt sich an dich oder wedelt mit dem 
Schwanz, wenn du nach Hause kommst. 
Deine Katze legt sich auf deinen Schoss, 
schnurrt oder zeigt dir sogar ihren Bauch 
– das macht sie nur, wenn sie sich richtig 
wohlfühlt. Vertrauen ist wie ein Geschenk, 
das man sich gegenseitig macht. 

Es braucht Zeit, bis es wächst, aber 
es macht das Leben bunt und leicht! 

Lia ist Pilotin bei der Swiss und  
erzählt, was Vertrauen für sie 
bedeutet. 

Wie wichtig ist es, dass du 
dir selbst vertraust, wenn 
du ein Flugzeug steuerst?
Vertrauen in sich selbst und 
die eigenen Fähigkeiten ist 
wichtig, um den Beruf der Pilo-
tin ausüben zu können. Dieses 
Selbstvertrauen bekommt man 
durch viel Training und unter-
schiedliche Erfahrungen. Wenn 
du eine Turbulenz erlebst oder 
eine anspruchsvolle Situation 
gemeistert hast, dann weisst du: 
Jetzt bin ich wieder einen Schritt 
weiter.

Wie fühlt es sich an, wenn dir so viele  
Menschen ihr Leben anvertrauen? 
Es ist eine grosse Verantwortung, in die man hineinwachsen 
muss. Gleichzeitig ist es wichtig, mit dem Kopf beim Fliegen 
zu bleiben – da blendet man auch oft aus, wie viele Menschen 
im Flugzeug sitzen, um konzentriert sein Bestes zu geben.

Gibt es Situationen, in denen du besonders merkst,  
wie wichtig Vertrauen zwischen allen an Bord ist?
Ein Grundvertrauen zwischen den einzelnen Crewmitgliedern 
ist die Basis. Jede:r ist in dem, wofür er oder sie verantwort-
lich ist, gut ausgebildet und darauf vertrauen wir auch. So 
können wir zusammen ein unschlagbares Team sein! Beson-
ders in stressigen Situationen oder wenn etwas Unerwartetes 
passiert, hilft dieses Vertrauen ungemein.

Hast du ein besonderes Ritual, das dir hilft,  
dich sicher zu fühlen, bevor du losfliegst?
Vor jedem Start und vor jeder Landung besprechen wir Pilo-
tinnen und Piloten kurz Schritt für Schritt unseren Plan, damit 
wir auf demselben Stand sind und ein Bild vor Augen haben, 
wie das Ganze ablaufen wird. So wird auch unser Vertrauen 
nochmals gestärkt!

Eine Person steht in der Mitte 
und macht sich steif wie ein 
Brett. Sie schliesst die Augen 
und lässt sich leicht nach vorne 
oder hinten fallen. Von den aus-
senstehenden Personen wird sie  
vorsichtig an den Schultern 
aufgefangen und zurückbewegt. 
Wie ein Pendel wird die Person 
in der Mitte hin- und herbalan-
ciert. Ist das Vertrauen da, kann 
sich der Abstand zwischen  
den Personen ein wenig  
vergrössern.

Vertrauens- 
pendel

Was ist bunt,  
verbindet und zeigt,  
wie lieb du jemanden 
hast? 
Richtig, ein Freund- 
schaftsband! 

Spieltipp
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Die Abenteuer im Wunderland mit  
Alice gehen weiter. Mit bekannten 
Gesichtern und neuen Charakteren 
beginnen wir das neue Schuljahr. 

Im Zentrum stehen Theaterimprovisa
tionen, Tanz, Körperarbeit, Rollen
gestaltung, Musik, Stimme und Sprache. 

Mitbringen: Schwarze bequeme Klei-
dung (schwarze Hose oder Leggins, 
schwarzes Oberteil) und Turnschläppli 
Aufführungen: So, 19. Oktober, 10 Uhr, 
So, 14. Dezember, 15 Uhr und So, 21. De-
zember, 17 Uhr. Kindersingwoche: Mo, 
13. bis So, 19. Oktober. Leitung: Daniela 
Schneider, Thorsten Meito, Sofija Grgur 
(Kinderchor, musikalische Begleitung). 
Infos: Daniela Schneider (Kontaktdaten 
siehe Rückseite).� (dsn)

KIRCHGEMEINDEHAUS 
SCHWAMENDINGEN
Theaterproben für Kinder ab 5 Jahren 
Jeweils mittwochs ab 3. September  
bis 17. Dezember, 14–17 Uhr
Theaterproben für Kinder ab 12 Jahren, 
Jeweils freitags ab 5. September  
bis 19. Dezember, 18–20 Uhr
(ausser während der Schulferien)

CHILETHEATERZÜRI

Weiter gehts ...

Wanderung im Oktober 
Im Kanton Appenzell: von Lustmühle 
nach Vögelinsegg!

Wanderung im November  
Im Züri-Oberland!

Wanderung im Dezember  
Fonduewanderung!

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Herrn J. Zehnder per E-Mail 
j.f.zehnder@gmx.ch oder Telefon 043 288 93 50.

Klavier, Cembalo und Orgel sind drei 
besondere Tasteninstrumente, die zwar 
ähnlich aussehen, aber ganz unter-
schiedlich klingen. Sie gehören zu den 
ältesten und wichtigsten Instrumenten 
der europäischen Musikgeschichte. 
Wir laden euch ein, ihre Unterschiede 
und Gemeinsamkeiten zu entdecken!

Die Orgel ist das älteste der drei – sie 
gibt es schon seit der Antike! Ihre Töne 
entstehen durch Luft, die durch grosse 
Pfeifen strömt. Im Mittelalter und 
Barock war sie vor allem in Kirchen 
zu hören. Das Cembalo war im Barock 
sehr beliebt. Es klingt hell und fein, weil 
die Saiten durch Kiele aus Kunststoff 
(früher aus Federkielen) gezupft werden. 
Das Klavier wurde später (im 18. Jahr
undert) erfunden – mit Hämmern, die 
auf die Saiten schlagen. So kann man 

laut und leise spielen – das nennt man 
Dynamik. Alle drei Instrumente ermög-
lichen es, mehrere Töne gleichzeitig zu 
spielen, also mehrstimmige Musik. Ob 
als Soloinstrument oder in Ensembles 
– sie berühren mit ihrem Klang Kinder 
und Erwachsene bis heute. 
� (sgr/pls)
Programm
14.00 Uhr	 Präsentation der Instrumente 

und Möglichkeit zum Aus
probieren

16.00 Uhr	 Zvieri / Apéro
16.30 Uhr	 Schülerkonzert

KIRCHE OERLIKON
Samstag, 20. September, 14 Uhr
Mit unseren Tastenexpertinnen  
Sofija Grgur und Preslava Lunardi
Für Kinder ab 7 Jahren und  
interessierte Erwachsene 

WANDERGRUPPE OERLIKON

Wanderungen bis Ende Jahr

TAG DER OFFENEN TASTEN

Taste it!

Tasteninstrumente kennenlernen, ausprobieren.

reformiert.lokal  Kirchenkreis zwölf

Alice Alice 

Orgel  |  Cembalo |  K lav ier

THEMENNACHMITTAG

Bäume  
auf dem Friedhof

Die Botanikerin Selina Knöpfli nimmt uns mit 
auf einen spannenden Rundgang  

durch den Friedhof Schwamendingen. 

KIRCHGEMEINDEHAUS SCHWAMENDIGEN
Donnerstag, 4. September, 14.30 Uhr
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reformiert.lokal  Kirchenkreis zwölf

Eine Kirche, die sich in der Verbin-
dung zwischen Himmel und Erde im 
Quartier engagiert: So wollen wir die 
Vision als vielfältige und vitale Kirche 
umsetzen.

Was liegt dazu näher als ein Fest auf der 
Verbindung des Quartiers, dem neuen 
Ueberlandpark? Der Kirchenkreis zwölf 
feiert gemeinsam mit der Katholischen 
Pfarrei St. Gallus. Es gibt Foodstände 
mit internationalen Köstlichkeiten, Ge-
tränke, Zuckerwatte, Popcorn und mehr 
– ein Fest für die ganze Familie mit 
Hüpfkirche, Geschicklichkeitsspielen 
und Glücksrad. Kirchenratspräsidentin 
Esther Straub und Pfarreikoordinatorin 
Frieda Mathis gestalten eine gottes-
dienstliche Feier. Kinderliedermacher 
Andrew Bond sorgt für Mitsing- und 
Mitmachlieder. Die Tänzer:innen von 
Dancepoint12 zeigen ihr Können. 
Kommen Sie und feiern Sie mit uns das 
Mitenand-Fäscht!� (ast)

Programm

Ab 11 Uhr	Kulinarische Köst- 
lichkeiten aus aller  
Welt, Hüpfkirche,  
Geschicklichkeits- 
spiele und Glücksrad

13.30 Uhr	 Gottesdienstliche Feier  
«Himmelweit und  
Mittendrin – Visionen der 
Kirchen im Kreis zwölf» mit  
Esther Straub, Pfarrerin, 
Kirchenratspräsidentin, 
Reformierte Landeskirche 
Zürich und Frieda Mathis, 
Pfarreikoordinatorin  
Katholische Pfarrei St. Gallus 

14 Uhr	 Konzert Andrew Bond, 
Kinderliedermacher 

15.30 Uhr	 Show DancePoint12

UEBERLANDPARK,  
EINHAUSUNG SCHWAMENDINGEN
Samstag, 27. September, 11–17 Uhr

Auch dieses Jahr findet im September 
unsere traditionellen Kinderkleider-
börse mit Kinderflohmarkt in Saatlen 
statt. 

Sie können sich beliebig für den Kauf, 
Verkauf oder Tausch von gut erhaltenen 
Kinderkleidern, Spielsachen, Kinder-
büchern und Geräten entscheiden. Wir 
stellen Ihnen einen Tisch für 10 Franken 
bereit. Der Platz für einen selbst mitge-
brachten Kleiderständer kostet 5 Fran-
ken zusätzlich (max. 1 Stück).

Kinderflohmarkt
Kinder können ihre Spielsachen kosten-
los auf einer selbst mitgebrachten Decke 
(max. 150 x 150 cm) tauschen oder ver-
kaufen. Kleider sind hier nicht erlaubt.

Dazu gibt es die Gelegenheit, in gemüt-
licher Atmosphäre einen Kaffee oder Tee 
zu trinken und ein feines Stück Kuchen 
zu geniessen.

Anmeldung
Anmeldung für An-
bietende und Kinder ist 
erforderlich (beschränkte 
Anzahl Plätze) vom 3. bis 
17. September bei Joschka 
Weber unter joschka.weber@ 
reformiert-zuerich.ch. Einrichtungszeit 
für Anbietende und Kinder ist 
von 13.30 bis 14.30 Uhr.
� (gmu)

 

KIRCHENZENTRUM SAATLEN
Mittwoch, 24. September, 14.30–17 Uhr

VISIONSTAGE

Mitenand-Fäscht

KINDERKLEIDER UND SPIELSACHEN

Börse mit Kinderflohmarkt

Oben: Der neue Ueberlandpark. Unten: Andrew Bond, 
Kinderliedermacher.   Quellen: gmu, A. Bond
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CEMBALO-EINWEIHUNG

Fest der Klänge
Wir begrüssen das neue Instrument im Kirchen
kreis zwölf! Das zweimanualige Cembalo ist ange
kommen und stellt sich mit einer Konzertreihe 
klanglich am dritten September-Wochenende vor.
 
Das neue Cembalo ist ein historischer Nachbau nach 
M. Mietke (1702–1704) und wurde in Castelmuzio, 
Italien, von Bruce Kennedy erbaut.

Freitag, 19. September, 19.30 Uhr
Zum Auftakt geniessen wir am Freitag den Klang 
des Instruments in einem Solo-Recital. Die Kirchen-
musikerin und Cembalistin Sofija Grgur interpretiert 
ein kolossales Werk von J. S. Bach – die berühmten 
Goldberg-Variationen. 

Samstag, 20. September, 14 Uhr
Eine weitere Veranstaltung im Rahmen der Cembalo-
Einweihung ist der Tag der offenen Tasten «Taste it!» 
am Samstag. Mehr dazu auf Seite 11. 

Sonntag, 21. September, 17 Uhr
Zum feierlichen Abschluss am Sonntag hören wir 
erneut J. S. Bach – in seiner besten Form: Konzert 
für zwei Violinen in d-Moll (BWV 1043), Cembalo
konzert in A-Dur (BWV 1055) und Kantate «Nach dir, 
Herr, verlanget mich» (BWV 150). Mit Sofija Grgur, 
Barockensemble Interrogatio, Vokalensemble Synersis 
sowie Solist:innen. Anschliessend Apéro.� (sgr)

KIRCHE OERLIKON
Fest der Klänge, 19.–21. September 
Eintritt frei – Kollekte

Einweihungswochenende des Cembalos. 

reformiert.lokal  Kirchenkreis zwölf

Do, 11. September, 10h�� 
Ökumenische 
Erntedankfeier� 
Pfrn. Andrea Ruf und  
Pfr. Thomas Widmer, 
Pfarrei Herz Jesu 
Gesundheitszentrum  
für das Alter Dorflinde

Do, 11. September, 14 h�� 
Andacht mit Abendmahl� 
Pfrn. Andrea Ruf 
Pflegezentrum Gorwiden

So, 14. September, 10 h �� 
Kreisgottesdienst 
Pfrn. Hoby Randriambola 
Alte Kirche St. Niklaus

So, 21. September,  
Achtung: Bereits 9.30 h �� 
Ökumenischer  
Kreisgottesdienst  
zum Eidg. Dank-, Buss- 
und Bettag�� 
Pfrn. Andrea Ruf und 
Team der Oerlikoner 
Ökumene 
Details siehe Seite 6 
Kirche Herz Jesu 
Schwamendingenstr. 55

Fr, 29. August, 9.30 h�� 
Andacht � 
Pfr. Christoph  
Baltensweiler 
Gesundheitszentrum für 
das Alter Herzogenmühle

Fr, 29. August, 19 h�� 
Taizé-Feier  
mit Abendmahl � 
Pfrn. Hoby Randriambola 
Organistin Sofija Grgur 
Alte Kirche St. Niklaus

So, 31. August, 10 h �� 
Kreisgottesdienst  
mit Abendmahl 
«Wassergeschichten»  
Mit Taufe 
Pfrn. Miriam Gehrke 
Kirche Oerlikon

So, 7. September, 10 h �� 
Gottesdienst 
Pfrn. Hoby Randriambola 
Kirche Oerlikon

So, 7. September, 11 h �� 
Ökumenischer  
Chilbi-Gottesdienst 
«Herzenssachen»  
Pfrn. Nikolett Móricz 
Mitwirkung Harmonie 
Schwamendingen 
Details siehe Seite 7 
Kirchgemeindehaus 
Schwamendigen

Gottesdienste

KIRCHENKREIS 
ZWÖLF

Nach jedem 
Gottesdienst laden 

wir herzlich  
zum Kirchenkaffee 

oder Apéro ein.

Di, 23. September, 18 h� 
Abendfeier nach Iona� 
Pfrn. Andrea Ruf  
und Preslava Lunardi  
am Klavier 
Kirche Oerlikon

Fr, 26. September, 9.30 h�� 
Andacht� 
Pfrn. Hoby Randriambola 
Gesundheitszentrum für 
das Alter Herzogenmühle

So, 28. September, 10 h �� 
Kreisgottesdienst 
Pfrn. Miriam Gehrke 
Kirche Saatlen
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Gemeinde- 
leben

Fr, 29. August, 14.30 h �� 
B&B Bildung  
und Begegnung  
«Herausforderung 
Diaspora: Reformiert in 
Obwalden!» Vortrag von 
Pfarrer Hans Winkler 
Bullingerstube, 
Kirche Oerlikon

Mo, 1. September, 8.45 h�� 
Verschiebedatum 8.9. 
Wandergruppe Oerlikon 
Gurisee im Zürcher 
Weinland 
Treffpunkt: Bahnhof 
Oerlikon, beim Sprüngli

Di, 2. September, 12 h �� 
Zmittag für alle �� 
Anmeldung bis Fr, 29.8.  
an die Administration 
Kirchgemeindehaus 
Schwamendingen

Mi, 3. September, 11.45 h�� 
Mittagstisch 
Anmeldung bis Mo, 1.9.  
an die Administration 
(Kontakt siehe Rückseite)
Bullingerstube, 
Kirche Oerlikon

Do, 4. September, 14 h �� 
Café in Saatlen 
mit Digi-Café ab 14.15 h 
Kirchenzentrum Saatlen

Do, 4. September, 14.30 h �� 
Themennachmittag 
Bäume auf dem Friedhof 
Schwamendingen mit 
Selina Knöpfli 
Kirchgemeindehaus 
Schwamendingen

Fr, 5. September, 20 h �� 
Gebet am Freitagabend 
Ursula Danner 
Kirche Oerlikon

Mo, 8. September, 19 h �� 
Frauen lesen �� 
Start des neuen Buches: 
«Eine Frage der Chemie» 
Autorin Bonnie Garmus  
Kirchgemeindehaus  
Schwamendingen

Di, 9. September, 10 h�� 
Bibelgruppe  
«Joh 9,1–41» 
mit Pfarrerin Andrea Ruf 
Kirchgemeindehaus 
Oerlikon

Di, 16. September, 12 h �� 
Zmittag für alle �� 
Anmeldung bis Fr, 12.9.  
an die Administration 
(Kontakt siehe Rückseite) 
Kirchgemeindehaus  
Schwamendingen

Mi, 17. September, 18 h� 
Farbinsle für 
Erwachsene �� 
Infos und Anmeldung: 
Petra Häusermann, 
076 558 13 07 
Kirchenzentrum Saatlen 

Sa, 20. September, 14 h � 
Taste it! �� 
Tag der offenen Tasten 
– Orgel, Klavier und 
Cembalo kennenlernen 
und ausprobieren.  
Details siehe Seite 11 
Kirche Oerlikon

Mo, 22. September, 19 h �� 
Frauen lesen �� 
«Eine Frage der Chemie» 
Autorin Bonnie Garmus  
Kirchgemeindehaus  
Schwamendingen

Di, 23. September, 10 h�� 
Bibelgruppe  
«Joh 10,1–21» 
mit Pfarrerin Andrea Ruf 
Kirchgemeindehaus 
Oerlikon

Mi, 24. September, 
9 –11 h oder 14 –16 h � 
Gedächtnistraining � 
Schnuppern ist willkom-
men. Bitte vorgängig Lei-
tung kontaktieren: Silvia 
Suter, 079 270 31 70 � 
Kirchgemeindehaus 
Oerlikon

FRAUEN LESEN

Eine Frage der Chemie
Im Buch der Autorin Bonnie Garmus werden  
Frauen aufgefordert, ihr Leben in die eigenen 

 Hände zu nehmen.

KIRCHGEMEINDEHAUS SCHWAMENDINGEN
Jeweils montags, 19 Uhr 

8. und 22. September, 6. und 20. Oktober,  
3. und 17. November 

Infos und Kontakt: Sybille Eugster, 044 322 59 88.

Mi, 24. September, 14.30 h � 
Börse mit 
Kinderflohmarkt � 
Details siehe Seite 12 
Kirchenzentrum Saatlen

Do, 25. September, 14 h �� 
Spielnachmittag �� 
Kirchenzentrum Saatlen

Fr, 26. August, 14.30 h �� 
B&B Bildung  
und Begegnung  
«Oskar Pfister – Freud’s 
Freund» Vortrag von 
Pfarrerin Kathrin Remat. 
Details siehe Seite 8 
Bullingerstube, 
Kirche Oerlikon

Sa, 27. September, 11 h �� 
Mitenand-Fäscht �� 
Ein Fest für die ganze 
Familie.  
Details siehe Seite 12. 
Ueberlandpark 
Schwamendingen

Di, 30. September, 12 h �� 
Zmittag für Alle �� 
Anmeldung bis Fr, 26.9.  
an die Administration  
(Kontakt siehe Rückseite) 
Kirchgemeindehaus 
Schwamendingen

Di, 30. September, 14 h �� 
Tag der älteren 
Menschen �� 
Details siehe Seite 9 
Schwamendingerplatz

Mi, 1. Oktober, 11.45 h�� 
Mittagstisch 
Anmeldung bis Mo, 29.9.  
an die Administration 
Bullingerstube, 
Kirche Oerlikon

Mi, 1. Oktober, 14 h �� 
Tag der älteren 
Menschen �� 
Details siehe Seite 9 
Gesundheitszentrum  
für das Alter Dorflinde

Do, 2. Oktober, 14 h �� 
Café in Saatlen 
mit Digi-Café ab 14.15 h 
Kirchenzentrum Saatlen

Fr, 3. Oktober, 20 h �� 
Gebet am Freitagabend 
Ursula Danner 
Kirche Oerlikon

Mo, 6. Oktober �� 
Verschiebedatum 13.10.  
Wandergruppe Oerlikon �� 
Wanderung im Kanton 
Appenzell.  
Details siehe Seite 11
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Regelmässig

Kinder und Familien

mittwochs, 14–17 h� 
startet am 3. September 
ChileTheaterZüri � 
Für Kinder ab 5 Jahren 
Infos Daniela Schneider, 
044 322 05 44 
Kirchgemeindehaus 
Schwamendingen

freitags, 15–17 h�� 
startet am 5. September 
Kolibri für die Chliine �� 
Für Kinder ab 2 Jahren 
Infos Daniela Schneider 
Kirchgemeindehaus 
Schwamendingen

freitags, 15.30–16 h�� 
Singe mit de Chliine 
Für Kinder bis 6 Jahre 
Infos Sofija Grgur,  
079 900 42 19 
Kirchgemeindehaus 
Schwamendingen

freitags, 17–18 h�� 
Kinderchor KK12�� 
Für Kinder ab 6 Jahren 
Infos Sofija Grgur 
Kirchgemeindehaus 
Schwamendingen

montags und/oder 
dienstags, 12 h�� 
8./9./15./22. und  
23. September 
Zmittag International � 
Kirchenzentrum Saatlen

dienstags, 10–11.45 h�� 
Keine September-Daten  
Singkreis�� 
neue Organisation – 
Infos folgen zeitnah 
Kirchgemeindehaus 
Schwamendingen

dienstags, 12.30–13 h�� 
Stille auf dem Berg�� 
Jakob Dubler, Pfr. i. R.�� 
Kirche Oerlikon

dienstags, 13.30 h�� 
Tonwerkstatt� 
Kirchgemeindehaus��  
Oerlikon

dienstags, 14–16.30 h� 
Basargruppe���� 
Kirchgemeindehaus 
Oerlikon

dienstags, 14–16.30 h� 
Kreativ-Atelier�� 
Kirchenzentrum Saatlen

dienstags, 20 h � 
2./16./30. September 
Hauskreis �� 
Ursula und Ernst Danner,� 
044 311 55 00

freitags, 20 h�� 
(ausser 1. Freitag/Monat) 
Hauskreis 
Karin und Thomas 
Fritzsche, 079 291 70 29

werktags, 8.30–12 h�� 
WERK.STATT.FLUCHT� Reparaturwerkstatt�� 
Kontakt: 079 109 47 45, info@wsfoe.ch�� 
Kirchgemeindehaus Oerlikon

Gemeindeleben

Kinder

Sa, 30. August, 10 h � 
Chliichind-Gottesdienst� 
«Elisa und die Witwe»  
Eine Witwe hat einen Krug 
mit Öl, aber kein Geld. 
Sie bittet den Propheten 
Elisa um Hilfe. Dieser 
sagt zu ihr, sie solle alle 
leeren Gefässe sammeln. 
Was passiert dann? 
Kirche Oerlikon

Mi, 17. September, 14 h� 
Farbinsle für Kinder�� 
Zwei Kurse: 14–15 h und� 
15.15–16.15 h / Kontakt:� 
Petra Häusermann,� 
076 558 13 07� 
Kirchenzentrum Saatlen

Sa, 20. September, 10 h � 
Chliichind-Gottesdienst� 
«Muri, der Sorgenelefant» 
Details siehe Seite 6 
Kirche Oerlikon

Sa, 20. September, 14 h � 
Taste it! �� 
Tag der offenen Tasten 
Orgel, Klavier, Cembalo 
kennenlernen und 
ausprobieren.  
Details siehe Seite 11 
Kirche Oerlikon

Vorschau
KIRCHE OERLIKON 
Themennachmittag 
Hoffnung
Mittwoch, 8. Oktober, 14.30 Uhr 
KRICHGEMEINDEHAUS SCHWAMENDINGEN 
Kindersingwoche
Montag, 13. bis Sonntag, 19. Oktober
ALTE KIRCHE ST. NIKLAUS 
Taizé-Feier
Freitag, 17. Oktober, 19 Uhr
KIRCHENZENTRUM SAATLEN
Indoor-Spielplatz (Saisonstart)
Samstag, 25. Oktober, 14 Uhr
KIRCHE OERLIKON
Jahresfest
Sonntag, 26. Oktober, 14 Uhr

Mi, 10. September, 14.30 h �� 
Frohes Singen! �� 
mit Kurt Heiniger 
Details siehe Seite 9 
Bullingerstube, 
Kirche Oerlikon

Fr, 19. September, 19.30 h � 
Cembalo- 
Einweihungskonzert �� 
«Goldberg-Variationen»  
mit Kirchenmusikerin und 
Cembalistin Sofija Grgur 
Details siehe Seite 13 
Kirche Oerlikon

So, 21. September, 17 h � 
Konzert �� 
Mit Sofija Grgur, Barock-
ensemble Interrogatio, 
Vokalensemble Synersis 
sowie Solist:innen. 
Details siehe Seite 13 
Kirche Oerlikon

Musik

Oerlikon  Saatlen  Schwamendingen

mailto:info@wsfoe.ch


E-MAIL-ADRESSEN
Alle Mitarbeitenden erreichen Sie per E-Mail unter:  
vorname.nachname@reformiert-zuerich.ch
Umlaute (z. B. ä) bitte ausschreiben (ae).

PFARRTEAM��

Miriam Gehrke (mge)   
078 883 17 45��
Nikolett Móricz (nim)   
044 321 10 63��
Hoby Randriambola (hrn)   
044 321 01 75
Andrea Ruf (ar)   
044 311 61 01��
Philippe Schultheiss (psu)   
044 322 57 84 

SOZIALDIAKONIE��

Tanja Gabathuler (tga)   
Erwachsene, Senior:innen 
044 321 16 97�
Gerald Muhl (gmu)   
Kinder, Familien, Senior:innen  
044 321 16 00��
Daniela Schneider (dsn)   
Kinder, Jugendliche, Familien  
044 322 05 44��
Ruth Tobler (rto)   
Alleinstehende, Senior:innen  
044 311 45 00��
Frank Zielinski (fzi)   
Kinder, Familien, Senior:innen 
044 312 24 97�� 

JUGENDARBEIT��

Benjamin Walser (bbo)     
079 816 66 30�
jugendarbeit.kk.zwoelf@ 
reformiert-zuerich.ch 

KIRCHENMUSIK��

Sofija Grgur (sgr)   
079 900 42 19
Preslava Lunardi (pls)   
043 299 31 01

Wir sind für Sie da.

SIGRISTENDIENST  
HAUSWARTUNG��

Edward Bader   
044 321 60 90 / 044 311 60 53
Daniel Bollier   
044 312 25 45�
Rainer Brugger   
044 311 81 52�
Erhan Kiray   
044 322 41 06�
Zarko Subotic     
044 321 60 90 / 044 311 60 35 

ADMINISTRATION

Pia Granacher (pgr)� 
044 321 60 70
Telefonisch ist die Administration 
erreichbar von Montag bis Freitag, 
jeweils von 9 bis 12 Uhr.
administration.kk.zwoelf@ 
reformiert-zuerich.ch 

KOMMUNIKATION

Beat Hauenstein (beh)� 
043 299 31 04
Elsbeth Kölla (elk)� 
043 299 31 00
kommunikation.kk.zwoelf@ 
reformiert-zuerich.ch 

GASTGEBERIN

Martina Schlickewei   
043 299 51 50 

BETRIEBSLEITUNG

Andreas Strahm (ast)   
044 320 01 74 

KIRCHENKREIS- 
KOMMISSION

Andreas Stoll (aso)   
Präsident  
078 802 22 69

www.reformiert-zuerich.ch/zwoelf

KIRCHE OERLIKON 
Oerlikonerstrasse 99 
8057 Zürich
Die Kirche Oerlikon ist  
von Dienstag bis Sonntag  
von 9 bis 17 Uhr geöffnet.
Kirchgemeindehaus 
Baumackerstrasse 19 
8050 Zürich
Die Administration ist vor Ort  
am Montag und Mittwoch  
von 9 bis 12 Uhr.

ALTE KIRCHE ST. NIKLAUS 
Stettbachstrasse 57 
8051 Zürich
Die Alte Kirche St. Niklaus ist  
von Dienstag bis Sonntag  
von 9 bis 17 Uhr geöffnet.
Kirchgemeindehaus 
Stettbachstrasse 58 
8051 Zürich
Die Administration ist vor Ort  
am Dienstag und Donnerstag  
von 9 bis 12 Uhr.

KIRCHE SAATLEN 
Saatlenstrasse 240 
8050 Zürich
Die Kirche Saatlen ist  
Dienstag und Donnerstag  
von 9 bis 17 Uhr geöffnet.
Kirchenzentrum 
Saatlenstrasse 240 
8050 Zürich
Keine Administration vor Ort. 
Bitte nutzen Sie die Standorte 
Oerlikon oder Schwamendingen.
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